
Frucht: Die kleinen Früchte haben eine glatte gelblich-grüne Schale

mit in der Reifezeit roten Punkten und sonnenseits leichter

Rötung. Der Geschmack ist sehr süß und zimtartig gewürzt.

Reife: Früheste Birnensorte mit einer Reife ab Ende August,

sofort genießbar und ca. 8 Tage lagerbar, jedoch reifen

nicht alle Birnen gleichzeitig. Für den Frischverzehr und zur

Verarbeitung geeignet, v. a. für Dörrobst, für Most weniger

geeignet.

Blüte: Frühe Blüte, witterungsunempfindlich, guter Pollen-

spender.

Baum: Pyramidale Baumform, gut verzweigt mit anfangs starkem,

später schwächer werdendem Wuchs.

Standort: Anspruchslos, besserer Ertrag in warmen Lagen auf

nährstoffreichen Böden.

Sonstiges: Nach und nach ernten.

Entstehung:

Um 1750 bei Stuttgart 

von einem Ziegenhirten 

gefunden.

Stuttgarter Geißhirtle – eine frühe Birne!

Streuobstwiese Bad Bayersoien
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